
 

Dunja Maria Grass, Zivildienerin beim Weißen Kreuz 

Sektion Sulden 

Ich mache den freiwilligen Zivildienst beim 
Weißen Kreuz, um neue Erfahrungen zu 
sammeln und viel Neues zu lernen. Ich arbeite 
gern mit Menschen zusammen und dank diesem 
freiwilligen Jahr, kann ich der Gesellschaft viel 
Gutes tun und kann vielen Menschen helfen.  
Während dem Zivildienst habe ich die Möglichkeit 
viele Kurse zu besuchen und sogar die 
Ausbildung zum Sanitäter zu machen. Dank 
dieser Ausbildung kann ich sowohl im 
Krankentransport, als auch im Rettungsdienst 
mitarbeiten. 
Erfahren habe ich vom freiwilligen Zivildienst 
während meines letzen Schuljahrs und habe 
mich dann gleich dazu entschieden dieses 
freiwillige Jahr zu machen. 
Ich empfehle es jeden weiter, da man nur 

dazulernen kann und es eine Bereicherung für 

jedermann ist. 

 

 

 

Lukas Kuppelwieser, Zivildiener beim Weißen Kreuz 
Sektion Naturns 

 
Hallo Leute!  
 
Ich bin Lukas Kuppelwieser und bin Zivildiener 
beim Weißen Kreuz Naturns. Ich mache den 
Zivildienst, weil es mir schon immer gefallen hat 
Menschen zu helfen und mit ihnen zusammen zu 
arbeiten. Man lernt auch den richtigen Umgang 
mit den alten und kranken Menschen und man 
sieht und lernt auch viel Interessantes. Ich 
komme auch mit den Mitarbeitern und 
Freiwilligen sehr gut aus und in der Sektion 
Naturns ist das Verhältnis untereinander sehr 
gut. Ich mach den Zivildienst gerne! 

 

 



Evi Sapelza, Zivildienerin beim Weißen Kreuz 
Sektion Unterland 

 
Ich habe mich für das freiwillige Zivildienstjahr 
beim Weißen Kreuz entschieden, da ich einer 
Arbeit im sozialen Bereich nachgehen wollte. 
Eigentlich komme ich aus dem Vinschgau. Bei 
meiner Anmeldung zum freiwilligen Zivildienst 
entschied ich mich für die Sektion Unterland, da 
ich mein Italienisch verbessern wollte. In der 
Sektion Unterland wurde ich sehr freundlich von 
den Fixangestellten und den Freiwilligen 
aufgenommen. Ich hoffe, dass ich weiterhin sehr 
viele Erfahrungen bei den Einsätzen machen 
werde, die mich auf meinem späteren 
Lebensweg begleiten werden. Am Besten gefällt 
mir, das Arbeiten im Team, aber auch die 
Betreuung der Patienten die wir täglich im 
Krankentransportwagen transportieren. Auch ist 
unter uns Zivildienern eine enge Freundschaft 
entstanden und diese Freundschaft möchte ich 
nicht mehr missen. 

 

 


